
Die J\gramer Mumienbinde 
als etruskischer Opferkalender. 1

) 

Von H a n s L. S t o l t e n b e r g . 

Die im ersten Vorjahrtausend in Italien, vor allem südlich vom 
Arno und westlich vom Tiber wohnenden Etrusker waren ein aus 
Kleinasien eingewandertes Volk mit eigener, uralischartiger Spra­
che. Sie galten im Altertum als ein besonders frommes Volk, das 
den Göttern mit vielen und reichen Opfern diente und sich heiß 
um die Erkenntnis ihres \Villens mühte. 

Von Einzelheiten ihres Glaubens wußten wir bisher allerdings 
nur sehr wenig, weil es nicht gelingen wollte. ihre stark vom 
Indogermanischen abweichende Sprache zu verstehen. Seitdem 
das aber in entsagungsreicher Arbeit vieler Forscher geglückt 
ist, kennen wir nicht nur aus der uns erhalten gebliebenen, mit 
Gottnamen beschrifteten Bronzeleber von Piacenza die Grund­
sätze ihrer Opferdeutung, sondern nun auch aus der hier zum 
erstenmal übersetzten Agramer l\lumienbi11de die in jedem Jahr 
sich wiederholende Folge von Opferfesten und die Art ihrer 
Begehung. 

Damit bekommen wir einen tieferen Einblick in das geistige 
Leben des etruskischen Volks selber. Damit bekommen wir aber 
auch die Möglichkeit, den uns überlieferten Glauben der Römer 
besser zu verstehen. Ja, auch für die Deutung der griechischen 
Frühgeschichte, der kleinasiatischen Geschichte und sogar der 
kretischen Geschichte wird diese neue Kenntnis von \Vichtigkeit. 

Wissen wir doch nun, daß der attische Stadtname Hyttenia 
(Tetrapolis) mit dem etruskischen Zahlwort hut zusammenhängt, 
daß in dem griechisch überlieferten \Vort tyrannos 'Herr' das 
für die Göttin der Liebe gebrauchte Wort turan 'Spender(in)' 
steckt, daß der etruskische Eigenname Tarquinius im termilischen 
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(lykischen) Namen trqqnta, 'Machthaber' vorhanden ist und daB 
s1cn aut Kreta eme z1emllc1le Anzahl von etruskverwandten Ort­
namen findet. 

Ja, man ist sogar der Meinung, daß die in der minoischen 
Schrift - auf Kreta selber, aber auch in dem griecnischen Pylos 
aul dem \Veg von Kreta nach ltalien - überlieferte Sprache mit 
dem Etrusk1scl1en verwandt ist. 

In dem, was uns dies Volk zu sagen hat, liegt also noch der 
Schlüssel für manches Rätsel der Vergangenheit, und das berech­
tigt denn auch, einem weiteren Kreis einen Einblick in Sprache 
und Geist dieses Volkes zu bieten. 

F 1. Erster Aiser-Abschnitt (Sp. 1-II) 2). 

Sp.I. 

a-e, 1 1 ••• tei afun in rechter Weise ein Vorfahropfer 

a-e, 2 2 ••• versum spanza ein Brandopfer xxx 

a-e, 3 3 ••• etrafo für die Adligen bestimmt 

a-e, 4 4 ••• cn {}unt dies zuhaus 

a-e, 5 5 •.. roJxti tur im Osten schenke hin 
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Sp. II. 

f, 1 1 ltrin aiser sie fouc] Bete: 'Götter, hohe und erhabne' 

f, 2 [un mlox nun{}en] Ein Vollopfer als Gabe reiche dar 

f,3 3 ••• [focnidtrd] ciHH 4 [Spurdtrd enas fo]e/[st]rdc 

'(Diese Feier beging ich) für die Heiligtumsleute des Gott­
dreilempels, für die Stadtbewohner von Ena und für die 
Siedlunger' 

f, 4 svec an 5 [d mene utince zixnle S[eti]runec e-Orse 6 [tin]Si 

tiurim avilS xis 'Immer die von ihnen Geschenke brachte 
ich hin auf vorgeschriebne und kennerische \Veise am fest­
gesetzten Tag und Monat jedes Jahres' 

f, 5 cisu[ m plute tul Einen Dreiguß mit dem Krug biete dar 

f, 6 7 [f}]ansur Jw{}rfü repinfüc focni[cl]eri 8 [cilf}l] spureri 

me-Olumeric enas foeleric 'Erscheint als \Villige und Ge­
neigte dem Heiligtum, dem gottdreitemplischen, der Stadt 
von Ena und den Siedlungen' 



f, 7 9 svec an c8 mene utince zizne setirunec 'Immer die von 
ihnen Geschenke brachte ich hin auf vorgeschriebene und 
kennerische Weise' 

f, 8 10 raxit tura nun{}enll cletram srenxve 11 tei f asei Im Osten 
schenke hin, opfernd auf dem Schmuckaltar in rechter 
Weise mit Kuchen 

f, 9 zarf ne{t zuSle nun\ten Auf dem Totenaltar ein Kalb opfere 

g, 1 12 far\tan aiseras seus cletram srencve Ein \Veihopf er für 
die erhabnen Götter auf dem Schmuckaltar 

g, 2 13 [ raxlit tura nun\ten\t tei f asei nunöen\t. . . Im Osten 
schenke hin, opfernd in rechter \Veise mit Kuchen, 
opfernd ... 

F 2. Kr a p s t i - Abschnitt (Sp. III-IV) 3). 

Sp. III. 

a, 1 2 ••• [hu]rsi puru3n epris ein Tötopfer für das Oberhaupt 
XXX 

a, 2 3 ••• [ mu/Jax, zusleva und gib ein Kalbopf er 

a, 3 4 ••• [ vin] um husina \V ein, jugendlichen 

a, 4 5 ••• [luc\tra]S caperi aus dem Bottich mit dem Kelch 

b 11 ••• [itezin] 12 [fle]r etnam tesim e[tlnam c[elucn] 13 cletram 
frenxve vollzieh ein Tieropfer wie nach Osten so nach 
Westen auf dem Schmuckaltar 

c, 1 trin \tezinc x,im fler 14 tarc mutinum ananc vd Bete und voll­
zieh ein öffentliches Tieropfer und ein prächtiges Besuch­
opfer und das für die Toten 

c, 2 nac ca! [ hexzl Dann ein Grabstattopf er spende 

c, 3 15 {tezi vacl Richte ein Trankopfer her 

c, 4 an scanin cesas~ Das spende hin für die Ruhenden 

c, 5 sa{} veisin Ordne ein Grabopfer an 

C, 6 16 cletram srenxve in §canin Auf dem Schmuckaltar das 
spende hin 

c, 7 cealx, vacl 17 ara Dreißig Trankopfer mache 

c, 8 nun{}ene maöas naxve Opfere vom Honigwein im Grabe 
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c, 9 Jietum ole Ein Abgeschiedenenopfer reiche hin 

c, 10 18 vinum usi \\'ein gieße hin 

d, 1 trinum f lere in crapsti Bete aber: 'Gottheit(, die auf) der 
\Veide' 

d, 2 19 [u}n mlax mmfien Ein Vollopfer als Gabe reiche dar 

d, ;3 fiaclfii fiar fii ecial 20 Jwslne vinum di In der Gruft führe 
aus ein gutes Gießopfer mit jugendlichem \Vein in der Schale 

d, 4 sese ramue racuse 21 /asei spurdtres enas efirse tinsi 22 tiurim 

ovils xis Opfere auf dem Altar beim Morgenopfer mit Ku­
chen für die Stadtbewohner von Ena am festgesetzten Tag 
und Monat jedes Jahres 

d, 5 cisum pule tul Einen Dreigul3 mit dem Krug biete dar 

d, 6 finns 23 Jwf fi]ec repinec .spureri mefilumeri[c 24 enaSl 'Er­
scheine wie willig so geneigt der Stadl und der Burg von 
Ena' 

d, 7 [ tur raxtil . .. Schenke hin im Osten 

e ... l trin f lcre in crnpSti ... hexf8 vinum] Bete: 'Gottheit(, 
die auf) der \Veide' ... spendend \\'ein 
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Sp. IV. 

f, 1 1 [trin f lere in crap.§ti] Bete: 'Gottheit(, die auf) der \Veide' 

f, 2 [ un mlax mrnfienl Ein Vollopfer als Gabe reiche dar 

f, 3 2 efirse tin.si tiurim aviU xi.s ec/n zeri] 3 inc zec f [er fiezince 

'Am festgesetzten Tag und Monat jedes Jahres diese Feier 
und dies weih volle Tieropfer vollzog ich' 

f, 4 cisum pute tf ull Einen Dreiguß mit dem Krug biete dar 

f, 5 [fians] 4 lwtec rcpinec meleri sueleric 'Erscheine wie willig 
so geneigt den Kapellen und den Siedlungen' 

f, 6 suf ec an] 5 d mcle fürn mutince 'Immer die von ihnen 
Kapellen, die eignen, besuchte ich' 

f, 7 fiezine ruzf e 6 nu::lxne] .f.;pureri mefilumeric enas Opfere 
hin ein Schaf auf dem Kleintieraltar für Stadt und Burg 

von Ena 

f, 8 7 /mx-0 su-07 Im Osten setz dich 



f, 9 zarf ne3 zusleue§ nuniten Auf dem Totenaltar von dem 
Kalbopfer reiche dar 

g, 1 8 {faritan Illere§ in crapsti c/etram 9 [ frenxule Ein \Veih­
opfer für die Gottheit(, die auf) der \Veide, auf dem 
Schmuckaltar 

g, 2 raxit tura hexs3 uinum Im Osten schenke hin, spendend 
Wein 

g, 3 10 [ nuniten c]ictram frcnxuc Opfere auf dem Schmuckaltar 

g, 4 raxit su{} Im Osten setz dich 

g, 5 11 [ zarfneit] zuslcuc§ rwniten cstrei 12 a/q;azci cletram frencue 
Auf dem Totenaltar von dem Kalbopfer reiche dar, (mit) 
Opferschrot auf dem Schumuckaltar 

g, 6 eim tu/ uar Dabei aber biete \Vasser hin 

g, 7 13 raxit tur nun3en{} fa.si Im Osten schenke hin, opfernd 
mit Kuchen 

g, 8 cntram ei tu/ 14 uar Nochmal dabei biete \Vasser hin 

g, 9 ccli su{} hexH vinm Im \Vesten setz dich, spendend \Vein 

h, 1 trin fiere 15 in crapSti Bete: 'Gottheit(, die auf) der \Veide' 

h, 2 un mlax nun3en xis esvifr 16 fasei Ein Vollopfer als Gabe 
reiche dar von allen und jedem mit Kuchen 

h, 3 cisum pute tu! Einen Dreiguß mit dem Krug biete dar 

h, 4 {}ans Jwtcc repinec 17 meleri svcleric 'Erscheine wie willig 
so geneigt den Kapellen und Siedlungen' 

h, 5 suec an d mele {}un 18 mutince 'Immer die von ihnen Ka­
pellen, die eignen, besuchte ich' 

h, 6 [{}ezine ruz]e rmzlxnec /;pureri 19 me{}/umeric e1ws Opfere 
hin ein Schaf .und auf dem Kleintieraltar flir Stadt und 
Burg von Ena 

i, l sin fiere in crap.sti 20 xi.§ esvifr fase 'Nimm an, Gottheit(, 
die auf) der \Veide, von allen und jedem Kuchen' 

i, 2 Sin aiser fa§e 'Nehmt an, Götter, die Kuchen' 

i, 3 §in 21 ais cemnac foseis 'r\imm, Gott und Unterweltsherr, 
von den Kuchen' 
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i, 4 rax3 sutanas celi 22 su& Im Osten gesessen habend, setz dich 
im Westen 

k eisna pevax vinum trau pruxs Als Spendopfer honigsamen 
\Vein gieße aus der Kanne 

F 3. Zweiter Ais e r - Abs c h n i t t (Sp. IV-V) 4). 

NF, a 

d, 1 1 ••• [ §a]cnie[ Sires] 2 [eilfH spure§trdc ena]S e3rse tin§i 
3 l tiurim avils xiSJ ... für die Heiligtumsleute des Gottdrei­
tempels und die Stadtbewohner von Ena am festgesetzten 
Tag und Monat jedes Jahres 

d, 2 [ cisu]m pute tul Einen Dreiguß mit dem Krug biete dar 

d, 3 3ansur 4 [Jw{}rfü repinfüe foen]icleri eil{}/ 5 f§pureri me{}­

lumerie] enas 'Erscheint als \Villige und Geneigte dem 
Heiligtum, dem gottdreitemplischen, der Stadt und Burg 
von Ena 

d, 4 tur roxti Schenke hin im Osten 

Sp. V. 

e 1 vin[um] Wein 

f, 1 ltrin eiser sie seue] Bete: 'Götter, hohe und erhabne' 

f, 2 [un mlax nun{}enl Ein Vollopfer als Gabe reiche dar 
f, 3 2 een zeri lecin ine zee fasle hemsinee 3 foenicstre§ eil3s 

spurestre8 4 enas e&rse tinsi tiurim avils yJs 'Diese hohe 
Feier und dies weihvolle Kuchenopfer bescherte ich den 
Heiligtumsleuten des Gottdreitempels und den Stadtbewoh­
nern von Ena am festgesetzten Tag und Monat jedes Jahres' 

f, 4 5 ci.rnm pule tul Einen Dreiguß mit dem Krug biete dar 
f, 5 fümsur haßr{)i repinfüe 6 foenicleri eil{}[ spureri mefüumeric 

7 enos 'Erscheint als \Villige und Geneigte dem Heiligtum, 
dem gottdreitemplischen, der Stadt und Burg von Ena' 

f, 6 rax3 su{} mm&en{} etnam Im Osten setz dich, opfernd ebenso 
g, 1 far3an 8 aiseras seu§ cletram §reneve Ein Weihopfer für 

die erhabnen Götter auf dem Schmuckaltar 
g, 2 rae{} 9 su{} mrn&en{} estrei alq;azei Im Osten setz dich, op­

fernd mit Opferschrot 
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g, 3 eim tul 10 var Dabei biete \Vasser dar 

g, 4 celi su{t nun{ten{t Im \Vesten setz dich opfernd 

h, 1 (trin) eiser sie seue (Bete:) 'Götter, hohe und erhabne' 

h, 2 11 [un ntllax nun{}en xis esvifr fasei Ein Vollopfer als Gabe 
reiche dar von allen und jedem mit Kuchen 

h, 3 12 eisum pule tu/ Einen Dreiguß mit dem Krug biete dar 

h, 4 {}ansur ha{trfü repin3ie 13 foenicleri eilftl spureri mefüumeri 
14 enas 'Erscheint als Willige und Geneigte dem Heiligtum, 
dem gottdreitemplischen, der Stadt, der Burg von Ena' 

i, 1 sin eiser sie seue xiS esvifr 15 fa.fr 'Nehmt an, Götter, hohe 
und erhabne, von allen und jedem Kuchen' 

i, 2 sin eiser faseis 'Nehmt, Götter, von den Kuchen' 

i, 3 rax{t sutanas 16 eeli su{} Im Osten gesessen habend, im 
Westen setz dich 

k, 1 uacl {tesnin rax eresuerae 17 hevtai Ein morgenliches Trank­
opfer nach Osten auf dem öffentlichen Grabplatz 

k 2 tru{t eeli ere fo{}ee citz Schaue nach \Vesten, nachdem du 
dreimal dich gesetzt hast 

k 3 trinum 18 hetrn aclxn ais eemnae Bete aber: 'Für die Abge­
schiednen bring ich dies dar, Gott ~md Unterweltsherr' 

k, 4 trufü raxs rinu{} 19 citz vacl nzw{}en {}esan tins {}eson 20 eise ras 
seus Schauend ostens XXX dreimal ein Trankopfer reiche 
dar, morgens an Tin, morgens an die erhabnen Götter 

k, 5 unum mlox nun{}en {}eiviti 21 favitie fafri Und ein Vollopfer 
als Gabe reiche dar abends und nachts mit Kuchen 

k, 6 cisum {}esane uslonee 22 mlox eluri zerie zee a&elis focnicla 
23 eil{}/ spural me{}/umefr erws cla Einen Dreiguß morgens 
und mittags als Gabe biete und eine weihvolle Feier für die 
Zukunft des Heiligtums, des gottdreitemplischcn, der Stadt 
und der Burg von diesem Ena 

k, 7 {}esan .. morgens .. 
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F 4.Snutuph-Abschnitt (Sp. V-VI, 8) 5). 

NF, b 

1 2 mu/ac ... und schenke ... 

2 3 Jiilare ... in dem geweihten • 
3 4 mac cau ... fünf spreng .. . 

4 5 laetim ... am Abend aber .. . 

Sp. VI. 

5 ... 2 snutmp ix reusce8c aniax urx ... der Opfermann wie der 
Priestergehilfe eine \Veihgabe, eine Spendung 

6 hilxuetra 3 hamcpe8 leive8 turi {}ui strete{} Die Tempelleute 
morgens (und) abends schenken hin, hier opfernd 

7 foce 4 apni,s aniax apnis urx peaereni .~nutmp 5 lwmcpefü etnam 
laeti anc aaxsin Es gebe für die Vorfahren ein \Veihstück, 
für die Vorfahren eine Spendung der Reigenopfermann am 
Morgen (und) am Abend, und das als Begrabnenopfer 

8 6 aeusmw caperc heci naxva tinfülfo 7 etnam velainal etnam 
aisunal fümxed 8 in focnicla Der Amtmann mit dem Kelch 
spende, das Grab geweiht habend, den irdischen wie den 
himmlischen Eigentümern(, die) des Heiligtums (sind) 

F 5. Lusa-Abschnitt (Sp. VI, 9-13) 5). 

1 9 za{}rumsne lusas fler lwmcpisca {}ezeri 10 laivisca lustres Am 
20. an Lusa ein morgenliches Tieropfer soll hergerichtet wer­
den, ein abendliches an das Lusa-Gefolge 

2 fler vacltnam 11 {}ez[ eri] Ein Tieropfer mit einem Trankopfer 
soll hergerichtet werden 

3 12 etnam eisna fix fler]e8 crapsti 13 fümsna {}uns fler8 Ebenso 
wie an die Gottheit (auf) der \Veide, je eins für ein Tieropfer 

F 6. Tin-Abschnitt (Sp. VI, 14-17) 6). 

1 14 eslem za/}rumis acale tinMn Am 18. Juni ein Tieropferfest 

2 forue 15 lufüi rax ture Der Zehnermann auf dem Altar nach 
Osten schenke hin 
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3 acil catica {}[u{} ceifüm 16 xim scuxie Es bringe dar ein Toten­
eintrachtopf er und dann ein Gemeinopfer der Skukhie 

4 acil hupniS painiem 17 anc marti{} sulal Er bringe dar als Grab­
gabe ein Honigtrankopfer, und das auf dem Altar für die Milch 

F 7. Keu-Abschnitt (Sp. VI, 18-VII) 7). 

Sp. VII. 

1 2 ceia hia Ein prächtiges Opfer (?) 

2 etnam ciz vacl Ebenso dreimal ein Trankopfer 

3 trin ve/{}re 3 male ceia hia Bete: 'Irdischer, sieh das prächtige 
Opfer' 

4 etnam ciz vac/ Ebenso dreimal ein Trankopfer 

5 aisvale 4 male ceia hia 'Himmlischer, sieh das prächtige Opfer' 

6 trin{} etnam ciz ale 5 male ceia hio Betend ebenso dreimal: 
'Gütiger (?),sieh das prächtige Opfer' 

7 etnam ciz vac/ Ebenso dreimal ein Trankopfer 

8 vile vale 6 staile itrile hia 'Starker, (?) nimm an (?) xxx 
xxx das Opfer' 

9 ciz trin{}afo focnitn 7 an eil{} cexane sal §ucivn firin Dreimal 
gebetet habend für das Heiligtum, das gottdreiische, der Ober­
priester opfere für den Veranstalter ein Totentrankopfer 

10 ar{} 8 vaxr ceus ci/{}cval svem cepen tutin 9 re~xzua Machend 
Trankopf erungen an den Keu, den gottdreitemplischen, widme 
der Gemeindepriester ein Bestattungsopfer. 

11 etnam cepen ceren sucic firin 10 tesim etnam celucwn Ebenso 
der Priester richte zu und veranstalte ein Totentrankopfer 
nach Osten und nach \Vesten 

12 caitim caperxua 11 hecia aisna clevan{} xim enac usil 12 repine 
Dann aber mit dem Kelch spende ein Spendopfer der öffent­
liche Totenopferer, wann die Sonne neigt 

13 ten{}a ... am ... nwin XXX XXX XXX 

14 13 zelv{} murss etnam {}acac usli nexse auf dem Gestell für die 
Urnen ebenso der Gruftpriester nach untergegangener Sonne 

15 14 acil ame etnam ciliJcveti hi/are Er bringe dar mit dem 
Becher ebenso im Dreigottheiligtum. dem geweihten 
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16 acil 15 vacl cepen aaurx ce[r]ene Es bringe dar ein Trankopfer 
der Grabpriester, er richte zu 

17 acil etnam 16 ic clevan\J sucix firin Vene Er bringe dar ebenso 
wie der Totenopferer und er veranstalte ein Totentrankopfer 
XXX 

18 acil etnam 17 tesim etnam celucn Er bringe dar so nach Osten 
wie nach \Vesten 

19 vacl ara fJu[ n]i 18 §acnicleri eil{}[ cepen cilftcva Ein Trankopfer 
mache allein für das Heiligtum, das gotldreitemplische, der 
Priester, der zum Gottdreitempel gehörige 

20 cepen 19 cnticnfJ in ceren Eil} Priester, ein ebensolcher, richte 
das zu 

21 cepar rwc amce etnam 20 suci firin etnam velfJite etnam 
ais[vale] Die Priester darauf ebenso veranstalten ein Toten­
trankopfer so an die Irdischen wie an die Himmlischen 

22 21 vac/ ar var §cun zeri ceren cepen 22 itaurx etnam ix matam 
§ucic firin Ein Trankopfer mache, \Vasser biete, die Feier 
richte zu der Grabpriester ebenso wie zuvor und er veranstalte 
ein Sühnopf er 

23 23 ceren[ i en]a§ ara fJuni Er richte zu für Ena ein Opferwerk 
allein 

24 etnam ceren ... ebenso richte er zu ... 

F 8. Kul-Abschnitt (Sp. VIII, 1-2) 8). 

Sp. VIII. 

1 1 {)ucte ci§ fori§ esvitn vacltnam [in] Im August, den 13., ein 
Gemeindeopfer, mit einem Trankopfer das 

2 2 cul§cva spetri etnam ic esvitn ena§ Das Torgottopferfest soll 
abgehalten werden ebenso wie das Gemeindeopfer für Ena 

F 9. Ne t h u n s - A b s c h n i t t (Sp. VIII, 3 - IX, y l) 9
). 

a, 1 3 celi hu{}i§ zaf>rumi§ f lerxva nef>unsl 4 focri fJezeric Im Sep­
tember, den 24., ein Opferfest für den Nethuns soll veran­
staltet und hergerichtet werden 
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a, 2 scara prifJas rax tei 5 menas cltral Opfere gespendet habend 
nach Osten, in rechter Weise geschenkt habend nach \Vesten 

a, 3 mulax husina vinum Und gib jugendlichen \Vein 

a, 4 6 paiveism aci/f} ame ranem scare 7 reuxzina cavdt zuSlcvac 
maftra surfü 8 reuxzineti Von dem Honigtrank aber darbrin­
gend mit dem Becher, ein Behördenopfer opfere, den Schlacht­
altar besprengend, und ein Kalbopfer mit Honigwein am Grab 
auf dem Schlachtaltar 

a, 5 ramue{} vinum acilft ame 9 mula hursi purnftn Auf dem Altar 
Wein darbringend mit dem Becher, schenke ein Tötopfer für 
das Oberhaupt 

a, 6 vacl usi clucftras 10 caperi zamftic Ein Trankopfer gief3e hin 
aus dem Bottich mit dem Kelch, dem goldenen 

a, 7 vacl ar [lereri sacnisa 11 sacniclcri Ein Trankopfer mache an 
die Gottheit, geweiht für das Heiligtum 

b, 1 trin fiere neftunsl Bete: 'Gottheit des Nethuns' 

b, 2 une 12 mlax pufts Ein Vollopfer als Gabe richte aus 

b, 3 3acl{} 3ar tei zivas fler In der Gruft führe aus in rechter 
Weise für die Toten ein Tieropfer 

b, 4 13 ftezine ruze nuzlxne zati zatlxne 14 focnidtres ci/f}.~ sp11re­
Stre§ enas 15 e{}rse tinsi tiurim avils xis Opfere hin ein Schaf 
auf dem Kleintieraltar, ein Schwein auf dem Sehweinaltar 
für die Heiligtumsleute des Gottdreiternpels, für die Stadt­
bewohner von Ena am festgesetzten Tag und :Monat jedes 
Jahres 

b, 5 hetrn 16 aclxn ais cemnax 'Für die Abgeschiedenen bring ich 
dies dar, Gott und Unterweltsherr' 

h,6 ftezin fler vacl 17 [et]nom tesim etnam celucn Vollzieh ein 
Tieropfer, ein Trankopfer so nach Osten wie nach \Vesten 

c, 1 trin alc . . . Bete und reiche hin ... 

C, 2 y 1 ... noxva ... Grab 

c, 3 ara nunftene ... mache, opfere ... 

c, 4 Y 2 •• alle huslnestS ... reiche hin aus dem Mostkrug 

d, 1 Y 3 [trin fiere ne1tunsll Bete: 'Gottheit des Nethuns' 
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d, 2 un mlax nunf}en Ein Vollopfer als Gabe reiche dar 

d, 3 Y 4 [{}ac/fü f}ar fü ecial] huslne vinum esi In der Gruft führe 
aus ein gutes Gießopfer mit jugendlichem \Vein in der Schale 

d, 4 Y 5 [ nunften zusleve zarve] faseic focnic§tre§ Y 6 [ ci/f}s spure­

stre§ enas eftrse] tinsi [tiurim avils xis] ... Opfere mit einem 
Kalbopfer, den Toten gewidmet, und mit Kuchen für die 
Heiligtumsleute des Gottdreitempels, für die Stadtbewohner 
von Ena am festgesetzten Tag und Monat jedes Jahres 

e, 1 ftrin fiere nefhmsl] Bete: 'Gottheit des Nethuns' 

Sp. IX. 

e, 2 [ un mlax mmf}en] 1 zusleve zarve Ein Vollopfer als Gabe 
reiche dar mit einem Kalbopfer, den Toten gewidmet 

e, 3 ecn zer[ i] lecin in [ z]ec 2 fler ftezince focnicstre§ cilfts 3 spure­
stres ena.s eftrse tinsi tiurim 4 avils xis 'Diese hohe Feier, 
dies weihevolle Tieropfer vollzog ich für die Heiligtumsleute 
des Gottdreitempels, für die Stadtbewohner von Ena am fest­
gesetzten Tag und Monat jedes .Jahres' 

e, 4 cisum pute tut Einen Dreiguß mit dem Becher biete dar 

e, 5 ftans haftec 5 repinec focnicleri ci[l]f}[ spureri 6 meftlumeric 
ena.s 'Erscheine wie willig so geneigt dem Heiligtum, dem 
gottdreitemplischen, der Stadt und Burg von Ena' 

e, 6 raxft tur hez.rn 7 vinum Im Osten schenke hin, spendend Wein 

f, 1 trin fiere neftunS/ Bete: 'Gottheit des Nethuns' 

f, 2 un mlax 8 mmften zusleve zor[ve fa.~]eic Ein Vollopfer als 
Gabe reiche dar mit einem Kalbopfer, den Toten gewidmet, 
und mit Kuchen 

f, 3 ecn zeri 9 lecin in zec f ler ftez[ince S]acnic§tres 10 cilfH 
spurestre§ en[a.s eft]rse tin.si 11 tiurim avils xiS 'Diese hohe 
Feier, dies weihevolle Tieropfer vollzog ich für die Heilig­
tumsleute des Gottdreitempels, für die Stadtbewohner von 
Ena am festgesetzten Tag und Monat jedes Jahres' 

f, 4 cisum pute tul Einen Dreiguß mit dem Krug biete dar 

f, 5 [{}ans] 12 haftec repinec focnicleri cilftl spureri 13 mef}/umeric 

ena.~ 'Erscheine wie willig so geneigt dem Heiligtum, dem 
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gottdreitemplischen, der Stadt und Burg von Ena' 

f, 6 rax& su{} nuntten{} 14 zusleue fafric Im Osten setz dich, op­
fernd mit einem Kalbopf er und mit Kuchen 

g, 1 far{}an f leres ne\tunsl 15 rax\t cletram SI'enxue nuniten& 16 estrei 
alcpazei zusleue raxit \Veihopfere an die Gottheit des Nethuns 
im Osten auf dem Schmuckaltar, opfernd mit Opferschrot, 
mit einem Kalbopfer im Osten 

g, 2 eim tul var Dabei aber biete \Vasser hin 

g, 3 17 nuniten{} estrei alcpazei tei fasi Opfernd mit Opferschrot, 
in rechter \Veise mit Kuchen 

g, 4 eim 18 tu/ vor Dabei aber biete \Vasser hin 

g, 5 celi suit nun{}en\t Im \Vesten setz dich opfernd 

h, 1 fiere ne\tunsl 'Gottheit des l\'ethuns' 

h, 2 19 un mlax mrniten xis esvifr fasei Ein Vollopfer als Gabe 
reiche dar, von allen und jedem mit Kuchen 

h, 3 20 cisum pute tu/ Einen Dreiguf3 mit dem Krug biete dar 

h, 4 {}ans lw\tec repinec 21 focnicleri eil{}[ spureri me\tlumeric 
22 enas 'Erscheine wie willig so geneigt dem Heiligtum, dem 
gottdreitemplischen, der Stadt und Burg von Ena' 

1 sin vinum fiere ne\tzmsl xiS 'Nimm \Vein, Gottheit des Ne­
thuns, von allen' 

k Y 1 nacum aisna hin\tu vinum trau prucuna Dann aber als 
Spendopfer für die Unterirdischen \Vein gieße aus, den kan­
nischen 

F 10. Lau k h um n a - Abschnitt (Sp. IX, y 2 - XI, 10). 

1 Y 2 eiern cealxus lauxumneti eisna {}axfr in Den 27. (Septem­
ber) im Amtshaus ein Spendopfer, auf dem Gruftaltar das 

2 Y 3 tur . . . Schenke hin ... 

Sp. X. 

3 2 cus pe&ereni ciem cealxuz ca[ pe]ri Es spenden hin die Reig­
ner siebenundzwanzigfach mit dem Kelch 

4 3 marem zax ame Der Tempelherr aber opfere hin mit dem 
Becher 
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5 nacum cepen flanax 4 oacl ar Dann aber der Priester, der xxx, 
ein Trankopfer mache 

6 ratum xuru peöereni öucu Ein Schlachtopfer leite der Reigen­
ordner 

7 s arus ame ocnesem ipa seöunwti simlxa Es mache dar mit 
der Schale ein Teilnehmeropfer, wer der Amtmann, der des 
Festes, (ist) 

8 6 as xurve Es schlachtopf ere der Leiter 

9 aci/ hamq;es /ae§ sulusi 7 {}uni serq;e Es bringe dar morgens, 
abends mit dem Milchgefäß allein der Stifter 

l 0 acil ipei öuto cnl xafri Es bringe dar mit der Tasse zusammen 
mit diesem der Schirmherr 

11 8 hexz sul scvetu caönis Es spende Milch der Verwalter für 
die Toten 

12 .franin veföa 9 ipe ipa nwfkva ama Er schenke hin zu Boden 
mit der Tasse, die voll Honigwein ist 

13 trinum hetrn aclxn 10 eis cemnoc Und er bete: 'Für die Abge­
schiednen bring ich das dar, Gott und Unterweltsherr' 

14 ix vclöa etnam tesim etnam 11 celucn hinf}{}in xim{} ammc esi 
\Vie zu Boden auch nach Osten und nach \Vesten (schenke er 
hin) ein Unterweltopfer in der Üffentlichkeit und das mit der 
Schale 

15 vacl 12 scanin .. asta upur .. timsen Ein Trankopfer schenke 
er hin .. XX .• XX •• XX 

16 macn ur 13 fJimitle Einen Fünf guß spende er auf der Opfer­
stelle 

17 caönaim el faci fJimitle unufJ 14 lmteri ipa fJucu petna ama Im 
Totenraum aber ein Opfer gebe er auf der Opferstelle, voll­
opfernd für die vier, die Heigenordner sind 

18 nac ca/ 15 Jiin{}u hexz ve/{}e foncve Dann ein Grabstattopfer 
für die Unteren spende er auf dem geweihten Boden 

19 nufün 16 for§nau§ leis tura cafJnal Ein Grabopfer für die Zehn­
schaft, die rechte, schenke er hin, ein Totenraumopfer 

20 {}uium 17 xuru cepen sulxva ma{}cvac pru{} seri Hier aber leite 
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der Priester ein Milchopfer und ein Honigweinopfer das Ober­
haupt stifte 

21 18 vacl aras [tur] useti cepen cafHnum 19 zanes uuucnic§ Das 
Trankopfer gemacht habend, schenke hin auf dem Gußaltar 
der Priester ein Totenopfer für die verstorbnen Amtmänner 

22 plutitn tei mutzi cefosin Und er spende in rechter \Veise fünf­
mal für die Ruhenden 

23 20 ara rat um aisna leitrum Er mache ein Schlachtopfer, ein 
Spendopfer als Verstorbnenopfer 

24 zufteva zal 21 esic ci lwlxza ftu esic za/ muht Zwei Becken und 
drei Schalen, ein Spendkrug und zwei Schalen schenke er 

25 santic 22 itapna ftapnwc Und er weihe die Opfergefäße und 
die Opfergefäßehen 

26 lena esera Er spende Opferungen 

27 ftec veisna 23 hausti f anuse neris Er bereite einen Grabopfer­
trank in dem dazu bestimmten Kübel aus Blut 

28 sane [i]pa ftui neri ... xxx xxx hier Blut ... 

29 Y 1 santic uinum {}ui ftapnai Und er weihe \V ein hier im Opfer­
gefäß 

30 {}ui [ ara]S mucum Y 2 halxze ftui fti uacl cesasin x.x.x xxx ein 
Gußopfer mit dem Spendkrug hier, ein: gutes Trankopfer für 
die Ruhenden 

31 {}umsa cisua Y 3 neri uanua [ f]arsi Einen Mischtrank, einen 
dreifachen, Blut, für die Toten bestimmt, opfere er 

32 putnam ftu calatnam Y 4 tei lena haustis Einen Krugguß mit 
einer Grabgabe spende er aus dem Kübel 

33 enac esi catnis heci Y 5 spurta sulsle napti ftui lais cla Dann 
mit der Schale für die Toten spende der Stadtherr auf dem 
Milchaltar in der Kammer hier an diesem Abend 

34 hexz neri ... Er spende Blut ... 

35 Y6 ••• une mlax [elur]i ...... ein Vollopfer als Gabe biete er .. . 

Sp. XI. 

36 ... lacal[e] ... [et]nam ... im Juni ... ebenso ... 
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:n ... 2 vacl [ v linum fontifos ... als Trankopfer \V ein, von dem 
geweihten 

38 celi pen trutum 3 fü Nach \\·esten geh hinüber und schau gut 

39 {:)apnests !u:cmasa hanfün celi 4 tur Von dem Opfertrank hin­
gespendet habend nach vorn, nach \Vesten schenke hin 

40 hetum vinum füc vacl lwx,z etnam 5 ix matam Als Abgeschied­
nenopfer \Vein und ein gutes Trankopfer spende ebenso wie 
zuvor 

41 cnticn{:) cepen tefomitn 6 mur [neri] Auf ebendie \Veise der 
Priester nach Osten trage Blut 

42 nun{:)en etnam Er opfere ebenso 
43 {:)i tru{:) Gut schaue er 
44 etnam 7 lwnfün etnam ce/ucn etnam a{:)umitn 8 pe{:)ereni eslem 

za{:)rum mur in velfünd 9 ci[{:)s Nach vorn und nach \Vesten 
und nach hinten achtzehn Reigner tragen das hin, für den 
Landbesitz des Gottdreitempels 

45 vacl ara Ein Trankopfer mache 

46 {:)ui useti catneis slapixun Hier auf dem Gußaltar des Toten­
raums vollführe es 

4 7 10 slapinas f avin uf li spurtn eisna hin{:)u 11 c/a {:)es~s Vollführt 
habend das Nachtopfer bring dar für den Stadtherrn ein 
Totenspendopfer diesen Morgen 

F 11. Tukh-Abschnitt (Sp. XI, 12f.). 

1 12 eslem cealxus etnam oisna ce[ so]/ 13 tuxlac e{:)ri suntnam cexa 
Den 28. (September) ebenso ein Spendopfer an den Ruhgott 
und an Tukh führe aus mit Flötenspiel der Obmann 

F 12. Veive-Ahschnitt (Sp. XI, 14-16) 10). 

1 14 cntnom {:)esan f /er veivd {:)ezeri Den selben Morgen ein 
Tieropfer an Veive soll hergerichtet werden 

2 15 etnam ai[sno] esa ix hufüs zaftrumis Ebenso ein Spendopfer 
bring dar wie den 24. 

3 16 flerxue t[rau] ne{:)unS/ [i}n fümt Am Opferfest gieße an 
Nethuns das zuhaus 

4 ei tu/ var Dabei biete \Vasser hin 
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F 13. Van a - Abschnitt (Sp. XI, 17 f.). 

1 17 itunem [ cialx,us et]nam ix eslem cialxus 18 vanol ... [ cn]tnam 
itesan Den 29. ebenso wie den 28. ein Grabopfer ... den selben 
Morgen 

F 14. Satre-Abschnitt (Sp. XI, yl-y6) 11 ). 

1 ... [ cepen] Y 1 f lanac farsi Der Priester, xxx, opfere 

2 . . . Y 2 tunt enac etnam aitumica ftluöcva . . . zuhaus dann 
ebenso ein nachfahrisches Eintrachtopferfest 

3 Y 3 cdum tei /anti ininc c§i tei rin[ u]S Ein Huhstattopfer in 
rechter Weise spende und das mit der Schale in rechter \Veise 
aus der Quelle 

4 Y 4 streto satrs enas öucu Jwmcpeöe.~ rinus Es opfre an Satre 
für Ena der Ordner morgens aus der Quelle 

5 Y 5 öui aras mucum anioxe§ rasna hilar Hier gemacht habend 
ein Gußopfer von der \Veihgabe der etruskische \Veihpriester .. 

6 Y 6 •• [ etn]am catrua lwmcpe[S 1 ebenso ein Totenopfer morgens 

Sp. XII. 

7 .. iös etnam 2 aisna ix nac reufre aiseras .~eus .. xxx ebenso 
ein Spendopfer wie da der Schlachtpriester an die Götter, die 
erhabnen 

8 3 itunxulem muit hilaröune etertic 4 caöre xim Die Eigenkapelle 
besuche, mit einer priesterlichen und einer adligen Opfergabe 
den Gemeinplatz 

9 enox unzva meftlumit puts Dann ein Vollopff'rfest auf der 
Burg richte aus 

l 0 5 mu{} hilorf}una tecum etrinfü 11111& Besuche das priesterliche 
Land, den Adelsbesitz besuche 

11 6 nac ituca unxva hetum hilaröuna itenf} 7 hursic cop[f}u cexam 
enac eisna hinf}u 8 hetum hilarfüma etertic caitra Dann be­
ordne ein Vollopferfest, ein Abgeschiednenopfer der priester­
liche Verwalter und ein Tötopfer der Schlachtpriester, der Ob­
mann aber dann ein Spendopfer für die Unterirdischen, ein 
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Ahgeschiednenopf er, eine priesterliche und eine adlige Toten­
gabe 

12 9 etnam aisna ix matam 11111 vacltnam Ebenso Spendopfer wie 
zuvor fünf mit einem Trankopfer 

F 15. Uni-Abschnitt (Sp. XII, 10-13). 

1 10 -01rnem ciulxus masn unialti ursmnal 11 a-Ore Den 29. (Dezem­
ber) ein Fünffachopfer im Tempel der Uni, der Herrscher­
lichen, auf dem Opfertisch 

2 acil an focnicn cirn cexa Es bring das dar für das Heiligtum, 
das gottdreiische, der Obmann 

3 so! 12 cus eluce caperi zamtic Ein Opfer spende hin der Opfer­
priester mit dem goldnen Kelch 

,1 svem -Oumsa 13 nwtan cluctras hilar Es widme einen Misch­
trank als Frühopfer aus dem Bottich der Weihpriester 

Anmerkungen. 

1) Die 1892 von dem Agyptenforscher Jacob Krall in Agram entdeckte 
Mumienbinde enthCilt eine etruskische Inschrift, die wohl aus dem Ende 
des 2. oder dem Anfang des 1. Vorjahrhunderts stammt, aber von Bräuchen 
berichtet, die sicher viel weiter zurückgehen. Die beste Ausgabe des Textes 
ist die von M. Runes (Der etruskische Text der Agramer Mumienbinde. 
Göttingen 1935). Einige Verbesserungen bietet Emil Vetter (Glotta 28, 1940, 
137 ff.). In 12 leider nicht ganz vollständig erhaltenen Spalten (Sp. 1-XIIJ 
haben wir wahrscheinlich 15 Festvorschriften (F, 1-15). Unter ihnen be­
sonders wichtig sind die größeren Staatsfestvorschriften F 1, F 2; F 3 und 
1~ 9, in denen keine besonderen Opferpersonen genannt werden. Sie haben 
je 10 Strofen: die Eingangsstrofe a, die 1. Trin-Strofe b, die 2. Trin-Strofe c, 
die 3. Trin-Strofe d, die 4. Trin-Strofe e, die 5. Trin-Strofe f. die Farthan­
Strofe g, die 6. Trin-Strofe h, die Sin-Strofe i und die Schluß-Strofe k. Am 
häufigsten kommen die letzten Strafen f-k vor und am vollständigsten 
überliefert ist F 9. 

Die bisher wichtigste Arbeit stammt von Karl Olzscha (Interpretation 
der Agramer Mumienbinde. Leipzig 1939). Die Begründung für meine auf 
Olzscha aufbauende und sich im übrigen in Bildung und Stellung der Worte 
möglichst eng an das Etruskische anschließende Ubersetzung findet sich in 
meiner „Etruskischen Spracli.lehre mit vollständigem Wörterbuch" (Lever-
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kusen 1950), weiteres über die etruskischen Götter in meinem Aufsatz .Der 
Glaube der Etrusker nach dem Gottall der Bronzeleber von Piacenza" (Zeit­
schrift f. Religions- und Geistesgeschichte. II, 1949 150). Einen zweiten 
wesentlich kleineren Opferkalender bietet die Tontafel von Capua, von der 
eine Ubersetzung von mir im nächsten Band der Studi Etruschi (1952) er­
scheinen soll. Sonst siehe noch M. Pallottino, Gli Etruschi (2. A. Rom 1940) 
und Franz Altheim, Der Ursprung der Etrusker (Baden-Baden 1950). 

2) Dies erste Staatsfest wird wahrscheinlich im Januar stattgefunden 
haben. Unter den aiser sind wahrscheinlich die drei Hauptgötter: tin (Jup­
piter), uni (Juno) und menrva (Minerva) zu verstehen, die in jeder etrus­
kischen Stadt ihr Kilth, ihren Gottdreitempel besaßen. 

3) Dies Krapsti- oder Weidengott-Fest hat wahrscheinlich im Februar 
stattgefunden, und dazu stimmt, daß in diesem Monat, nämlich am 13., auch 
in Rom das Fest eines ländlichen Gottes (deus agrestis) gefeiert wurde, 
nämlich das des Faunus, mit dem wir also den Krapsti gleichsetzen können. 

4) Dies Fest fand wahrscheinlich im März statt. 

5) Der 20. des Festes der Lusa, der etruskyischen Liebesgöttin, muß 
der 20. April sein. Denn in diesem Monat, und zwar am 23., fand in Rom 
ein entsprechendes Fest, das der Venus, statt. Dann aber wird auch das 
4. Fest noch im April stattgefunden haben, und wir können es mit dem in 
Rom kurz vor dem Venusfest gefeierten Ceres-Fest in Verbindung bringen. 
Dann wäre es ein Fest der uns ja von der Bronzeleber her bekannten Tekum. 

6) Dies Fest des unterweltlichen Tin kann man mit Vetter (Etrusk. 
V\'ortdeutungen. Wien 1937, 19 ff.) mit dem am 20. Juni begangenen römi­
schen Summanus-Fest in Zusammenhang bringen. 

7) Dies Fest ist wohl im Juli gefeiert . 

8) Dies Fest entspricht den am 17. August gefeierten römischen Por­
tunalien. 

9) Dies Fest des unteniveltlichen Nethuns liegt wie die vier weiteren 
Totenopferfeste Ende September, was gar nicht so merkwürdig ist. DeU!1 
dieser Monat ist der Monat der Herbstgleiche und somit des beginnenden 
Dunkeljahrs, was ja auch in seinem mit dem Namen des Westgottes Kel 
übereinstimmenden Namen zum Ausdruck kommt. Vielleicht stehen mit 
diesen Festen die römischen ludi fatales am 29. und 30. September in Ver­
bindung. 

10) Veive ist der römische Unterweltsgott Vediovis. 

11) Dies Satre-Fest wird wohl wie das römische Saturnus-Fest in der 
Mitte des Dezember gefeiert worden sein. 
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